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Am Ende eines wunderbaren Sommers steht die Faire Woche 2018 ins
Haus. Die Tage werden kirzer und die Nachte langer und kuihler und ei-
ner Beteiligung an der Fairen Woche steht somit nichts mehr im Wege.
Unser Programm ist wieder einmal vielfdltig und interessant und halt fir
jede/n etwas bereit. Werfen Sie selbst einen Blick ins Programm.

Der wachsende Rohstoffhunger
der Elektroindustrie und Men-
schenrechtsverletzungen in der
Zulieferkette sind Anlass, nach
Ansdtzen fir eine sozial-
Okologischvertragliche Beschaf-
fung im IT-Bereich zu suchen
und Stellschrauben fiir Verbes-
serungen zu identifizieren. Bei
der Eréffnung der Fairen Woche
Hamburg am 14.09. um 10
Uhr berichten und diskutieren
Vertreter_Innen aus Produktion,
Einkauf und Zivilgesellschaft:
Weed e.V. gibt einen bran-
chenweiten Uberblick tiber Hot-
Spots in der Lieferkette und
zukunftsorientierte Handlungs-
ansatze. Dataport - Dienstleister
der offentlichen Verwaltung fir

sechs Bundeslander - wird Ansatze flr Verwaltung und Bieter vorstellen.
Der Hersteller Nager IT und die Verwaltung Niedersachsen berichten Gber
"Faire Mause" in der Praxis. Nur mit Anmeldung.

Der Faire Handel gibt den (benachteiligten) Produzent*innen weltweit die
Moglichkeit, sich unabhdngig von Machtkonzentrationen der globalen
Player und jenseits von Main-Stream-Markten zu positionieren. Einige In-
strumente des Fairen Handels sind unter anderem die Zusicherung fester
Rohstoffpreise und die Zahlung von Vorschilissen und Pramien.


file:///C:/Users/FTS HH Katja/AppData/Fair Trade Stadt/01_Aktionen 2018/Faire Woche 2018/VAs/ÖB/Einladung_2.RunderTisch_140918_DV2.docx
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TERMINE

12.09.18 |16-23 Uhr:

Faire Fair auf dem Griin-
schnack St. Pauli Nacht-
markt, Spielbudenplatz, Ree-
perbahn 21-22, 20359 HH

14.09.18 | 10-12:30 Uhr:

2. Runder Tisch - MAKE
IT FAIR: Potentiale erken-
nen und nutzen in der sozial-
vertraglichen oéffentlichen
Beschaffung Universitat
Hamburg, Von Melle Park 8,
Raum 005, 20146 HH

15.09.18 [17-19:30 Uhr:
GWO-Salon: Der Faire
Handel und das Gemeinwohl
— Okonomische Veranderung
durch sozialethischen Handel
Rathauspassage, Unter dem
Rathausmarkt, S-
Jungfernstieg, 20095 HH
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Transparenz und partnerschaftliche Ansatze entlang der Lieferkette sind
dafiir wichtige Ansatze. Gemeinsam wollen wir Uber Verstandnisse von
Gemeinwohl und Gemeinwohlékonomie reden und Schnittstellen zum Fai-
ren Handel identifizieren. Dr. Anke Butscher von der GWO Hamburg wird
dazu einen profunden Einblick geben. Im Rahmen einer Gemeinwohlbilanz
~ — - s  hat  die  Fairhandels-
Importorganisation  El
Puente ihre Handels-
strukturen offengelegt
und berichtet im GWO-
¢ Salon Uber diesen Pro-
zess. Sie gibt Einblicke,
wie unnotiger Zwi-
schenhandel ausge-
schaltet und gerechter
Lohn an die Produ-
zent*innen  weiterge-
ben werden kann. Zu Gast ist auch Nelson Perez von der bolivianischen
Kooperative ANAPQUI und Handelspartner von El Puente, die Quinoa un-
ter fairen Bedingungen anbaut, weiterverarbeitet und handelt. Viele Mit-
glieder von ANAPQUI kénnen den Klimawandel im Hochland von Bolivien
spuren, er verandert ihr Leben und die Anbaubedingungen fiir Quinoa. Im
Gesprach am 15. September um 17 Uhr erfahren wir, wie ANAPQUI
als Kooperative in Bolivien Gemeinwohl versteht und welche Herausforde-
rungen dabei zu Uberwinden sind. Welche Bedeutung hat das Gemein-
wohl im Fairen Handel und welche Entwicklungen und Instrumente sind
notwendig, um das Gemeinwohl in Lieferketten weiter zu starken?

Bild 1: Hochlandebene Bolivien, El Puente

. Der Griinschnack ist ein wochentlich stattfindendes
nachbarschaftliches Nachhaltigkeitsforum auf dem
® St.Pauli Nachtmarkt des Spielbudenplatzes. Fair
% Trade Stadt Hamburg und hamburg mal fair infor-
mieren am 12.09.18 von 16 bis 23 Uhr (ber
Mdglichkeiten, flr den Fairen Handel aktiv zu wer-
: - den. Fair Trade Stadt Hamburg setzt sich fir eine
sozial- ethlsche Weltwirtschaft ein und wirkt mit diesem Anliegen in die
Hamburger Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft. hamburg mal fair ist
ein Bildungsprojekt mit dem Ziel, junge Erwachsene fiir einen fairen &
nachhaltigen Konsum zu sensibilisieren. Fair gehandelte Bananen des
Fairtrade-Lizenznehmers und Kooperationspartners Port International ste-
hen zum Probieren bereit. Kommen Sie vorbei!

Das vollstandige Programm der Fairen Woche fir Hamburg finden Sie
hier.

Weitere Fragen?

Sie mdchten kostenlos in den Fairen Stadtplan online der Fair Trade Stadt
Hamburg eingetragen werden? Sie brauchen Informationen zu Fairem
Handel? Melden Sie sich gerne bei der Projektstelle Fair Trade Stadt

Hamburg.



http://www.fairtradestadt-hamburg.de/wp-content/uploads/2017/12/FaireWoche_Flyer_online_2018_180819.pdf
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Mittwoch, 12. September 2018, 16-23h, Spielbudenplatz Sankt

hamburg mal fair Pauli, Reeperbahn 21-22

Der Griinschnack ist ein wdchentlich stattfindendes nachbarschaftliches
Nachhaltigkeitsforum auf dem St.Pauli Nachtmarkt des Spielbudenplatzes.
Die Fair Trade Stadt Hamburg und hamburg mal fair informieren Uber
Mdglichkeiten, fir den Fairen Handel aktiv zu werden. Fair gehandelte
Bananen des Fairtrade-Lizenznehmers und Kooperationspartners Port
International stehen zum Probieren bereit. Kommt vorbei!

Donnerstag, 27. September 2018, 15-19h, Seminarraum in der
W3, Nernstweg 32-34

Inklusives Lernen am Beispiel einer Cashew? ,Lernen mit Kernen"
macht’s mdoglich! Marianna Svinos von bezev stellt verschiedene
Methoden vor, mit denen am Beispiel der kleinen Cashews globale
Zusammenhdnge heterogenen Zielgruppen mit unterschiedlichen
Lernbedarfen vermittelt werden kénnen.

Das vorgestellte Material berticksichtigt verschiedene Diversitatsbereiche,

Florian Struve wie Deutsch als Fremdsprache, emotional-soziale Entwicklung oder

Hochbegabung. Die Vielfalt an inklusiven didaktisch-methodischen Ideen
Mobile Bildung e. V. zeigt allen Schiler*innen globale Zusammenhdnge auf. Inhalte und
c/o Siid-Nord-Kontor Methoden sind abgestimmt auf Schiler*innen der Sekundarstufe 1.

StresemannstraBBe 374
22761 Hamburg
Tel.: 040/88156799

info@hamburgmalfair.de Um Anmeldung wird gebeten: info@hamburgmalfair.de

Der Workshop richtet sich an Aktive in der schulischen und
auBerschulischen Bildungsarbeit und alle Neugierigen.

Aktuelle Termine und mehr
Infos findet Ihr unter
www.hamburgmalfair.de

Lernen mit Kernen -
Globales Lernen fiir alle!

hamburg mal fair wird gefordert von
der Senatskanzlei Hamburg, von
Engagement Global im Auftrag des
Bundesministeriums fiir wirtschaftliche
Zusammenarbeit und Entwicklung und
von der Norddeutschen Stiftung fiir
Umwelt und Entwicklung Hamburg.

eih Workshop von & mit:



mailto:info@hamburgmalfair.de
mailto:info@hamburgmalfair.de
http://www.hamburgmalfair.de/
mailto:info@hamburgmalfair.de

hamburg mal fair

TERMINE

12.09.1018 | 16 - 23 Uhr:
Grinschnack in Sankt Pauli

27.09.1018 |15 - 19 Uhr:
Lernen mit Kernen —
Globales Lernen fir alle

28.09.2018 | 19 Uhr:

Ich male mir die Welt ... -
Poetry  Slam fur  ein
gerechtes Miteinander

hamburg mal fair wird
geférdert von:

Hamburg

INUE

Geférdert von Engagement
Global im Auftrag des:

B M Z % Bundesministerium fiir
wirtschaftliche Zusammenarbeit

und Entwicklung

Freitag 28.9.2018 um 19 Uhr, Rathauspassage Hamburg (U/S
Jungfernstieg)

Poetry Slam und Faire Woche - passt das? Wir sagen: Ja - und zwar
ausgezeichnet! Bereits im flinften Jahr organisiert hamburg mal fair einen
Poetry Slam fiir mehr Gerechtigkeit. Gemeinsam mit der Rathauspassage
laden wir euch zu einer Zusammenkunft voller Wortakrobatik und
Sprechkunst mit und ohne Tiefgang ein.

Die Blihnenpoet*innen malen euch ihr Bild von einer Welt von morgen,
beschreiben mit Lyrik, was anders werden muss und verziicken durch
Ohrenschmaus mit ihren Visionen von morgen. Alle Liebhaber*innen des
Wortwitzes sind herzlich eingeladen, mit ihren Freund*innen in der
Rathauspassage vorbei zu kommen.

Wer als Slammer*in mitmachen mdchte, melde sich bitte unter
info@hamburgmalfair.de

Die Moderation (bernimmt Lennart Hamann

v lch male
mir die

% Rathauspassage
Eingang S/U JungFernstie_g

% Fr., 28.9.2018
19.00 Uhr
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Beratung & Projekte
im Fairen Handel

Hans-Christoph Bill

Fair-Handels-Beratung
Hamburg und Schleswig-
Holstein

Mobile Bildung e. V.
StresemannstraBe 374
22761 Hamburg

Tel.: 040/896079

Mehr Informationen Uber die
Fair-Handels-Beratung finden
Sie unter

und

«w  Brot

:::\;ﬁzrs(:tew(kmngsmcns‘ fu r d ie welt

Die Fair-Handels-Beratung Hamburg
und Schleswig-Holstein wird geférdert
durch den Kirchlichen Entwicklungs-
dienst (KED) der Nordkirche und von
Brot fiir die Welt/eed.
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Liebe Weltladen-Mitarbeiter_innen,

ich hoffe, Sie hatten/Ihr hattet einen schonen, erholsamen Sommer und
sind/seid voller Energie flr die arbeitsreiche Zeit bis Weihnachten.

Kurzfristig ist noch ein Platz bei der Bildungsreise zur GEPA (23.-
25.8.) nach Wuppertal frei geworden. Wer also spontan noch mitfahren
mochte, ist herzlich eingeladen! (Mail an mich genigt, Kosten: 80 €)

Und dann folgt auch gleich das

mit dem Thema ,Fair-Handels-Kriterien und Uberpriifung® in Theorie und
Praxis. Hier bitte ich um Anmeldungen, damit genligend Kaffee und Ku-
chen bereit stehen.

12.30 h Ankommen

13-14 h Austausch und Infos zum Fairen Handel in S-H
(u.a. auch zur neuen 6kofairen Beschaffungsplattform der Nordkirche und
zum neuen Online-Kurs von WL-Dachverband und Fair-Handels-Beratung)

14-16 h Workshop zu Kriterien und Kontrolle im Fairen Handel

Wer sagt eigentlich, was Fairer Handel ist? Was ist der Unterschied zwi-
schen dem Fairen Handel der Weltldden und dem Fairtrade-gesiegelten
Handel im Supermarkt? Und wie unterscheiden sich diese beiden Ansatze
im Hinblick auf die Uberpriifungsverfahren? Wer tiberpriift eigentlich wen?
Ist das alles wirklich ,fair?

16.00-16.30 Uhr Kaffeepause
16.30-18.30 Uhr Vorstellung und Monitoring von Mira Nature

Der zweite Teil des Regionaltreffens bietet die Mdglichkeit, einem Uber-
prifungsverfahren ,live" beizuwohnen, wenn der ,FairBand" (www.fair-
band.de) sein neues Mitglied Mira Nature (www.miranature.de) einem
Monitoring unterzieht. Mira Nature kommt aus Ottersberg (bei Bremen)
und importiert Kérbe aus Madagaskar. Der ,FairBand" ist ein Zusammen-
schluss von kleinen Importeuren und Mitglied im Forum Fairer Handel.
Das verbandsinterne Monitoring richtet sich nach den Kriterien der WFTO
(World Fair Trade Organization).

Ort: Neumdnster im ,Kiek in!", GartenstraBe 32 (vhs, DJH etc.)
Kosten: keine
Anmeldung: bis 31.8.2018 per Mail oder Telefon

Fiir das Monitoring von Mira Nature sucht der FairBand noch
(dringend) drei Menschen, die sich vorab schon mit dem neuen Im-
porteur beschaftigen (= einige Informationen lesen und sich Gedanken
machen bzw. Fragen (berlegen). Bitte meldet Euch bei mir, wenn Thr
noch etwas tiefer in das Monitoring-Geschehen eintauchen kénnt!



mailto:bill@fairhandelsberatung.net
http://www.weltla/
file:///C:/Users/hachri/Documents/!Mobile%20Bildung/Rundbrief/Rundbrief%202016/Apr16/www.fairhandelsberatung.net

TERMINE
2018

23.-25.08. Bildungsreise
zur GEPA nach Wup-
pertal

30.08. Siidafrika-

Vortrag im Weltladen

Harburg (19 Uhr)

[Sonnenglaser, Wein,

Rooibos-Tee]

06.09. Hausmesse

im Sld-Nord Kontor

07.09. Regionaltref-

fen Schleswig-

Holstein

Workshop und o6ffentli-

ches Monitoring von Mi-

ra Nature, Neumdiinster

14.-28.09. Faire Woche

17.09. Suidafrika-
Vortrag im Weltladen
Husum (19 Uhr)
25.09. Suafrika-
Vortrag im Siid-Nord
Kontor (19.30)
[Fokus Klimawandel/
Klimaanpassung

12.-14.10. QualiFair,
Modul 1, Kassel
(Infos: WL-Dachverb.)

25.10. Siidafrika-

Vortrag in HH-Neu-

graben (19.30 Uhr)

[Fokus Klimawandel/

Klimaanpassung]

Egal, um welches Thema der
Weltladen-Arbeit es sich han-
delt: Sprechen Sie mich an,
wenn Sie Lust auf eine Bera-
tung haben! Dann machen wir
einen individuellen Termin aus.

in Sldafrika (Western Cape), und wir haben bei
den Besuchen sehr verschiedener Fair-Handels-
Partner_innen viel gelernt und viel Motivation fir
die Arbeit im Weltladen gewonnen. Wenn es Inte-
resse von Weltladen-Mitarbeiter_innen aus HH,
M-V oder S-H gibt, biete ich eine dhnliche Reise
wieder im November 2019 an.
Interessensbekundungen sammele ich bis Ende
November diesen Jahres, um friihzeitig in die ge-
meinsame Planung und Vorbereitung einzusteigen.
AR Wer unsicher ist, ob Siidafrika geniigend spannen-
de Fair- Handels Fragen bereit halt, kann zu einem der Vortrdge kommen,
die ich dieses Jahr noch halte (siehe Terminspalte links).
(Bild: , Tempie" von der Heiveld Co-operative).

Kooperationspartner zu haben, ist (fast) immer gut. Mit den Volkshoch-
schulen lasst sich aber besonders gut kooperieren: Deren Bundesverband
stellt namlich Uber ein Globales-Lernen-Programm Mittel zur Verfligung,
mit denen sich Sach- und Personalkosten finanzieren lassen - flir ein ge-
meinsames Faires Frihstlick, flr Vortragsabende oder fir Fortbildungen.
Beispiele wie z.B. vom Weltladen Heide zeigen, dass diese Art der Koope-
ration fir beide Seiten sehr gewinnbringend ist.

Zurzeit erstellen die Volkshochschulen ihr Programm fiir das 1. Halbjahr
2019 - eine gute Gelegenheit, um Kontakt aufzunehmen!

Der Weltladen hat am Ende des Jahres einen Uberschuss erwirtschaftet.
Was macht man jetzt mit dem (vielen) Geld? Sind Spenden wirklich eine
so gute Idee? Oder sogar kontrdr zum Anliegen des Fairen Handels?

Gedankenanregungen gibt der ,Info-Zettel* zum Thema Spenden der
Fair-Handels-Beratung, der unter www.weltlaeden-nord.de > Bera-
tung und Materialien > Rundbrief zum Download bereit steht.

Mdchten Sie darlber in der Ladengruppe diskutieren? Dann stehe ich
gerne als Gesprachspartner bereit (wenn auch nicht zum Download ...).

Das Forum Fairer Handel hat wieder spannende Zahlen zum Fairen Han-
del erhoben und auch eine Verbraucher_innen-Befragung durchgefiihrt.
Alle Informationen (auch zum Download) gibt es auf www.forum-
fairer-handel.de: Der Marktanteil fair gehandelten Kaffees ist mittler-
weile auf 4,8% gestiegen, ca. 80% der fair gehandelten Waren werden
mit Fairtrade-Siegel (im Supermarkt oder an GroBverbraucher) verkauft.
Weltldden haben einen Anteil von ca. 5,2% am Fair-Handels-Umsatz ...

Der Weltladen-Dachverband bietet (zusammen mit der Fair-Handels-
Beratung erarbeitet) einen Online-Kurs ,Basiswissen Fairer Handel" an.
Kontakt Uber mich oder Uber den WL-Dachverband (weltladen-
akademie.de). Vorstellung auf dem Regionaltreffen am 7.9. in NMS.
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